
10 Punkte, die Sie 
beachten sollten

Vom Schnellcheck zum Standard Kontakt 
aufnehmen

Viele Templates, hoher Output? Barrierefreiheit muss schnell prüfbar sein – sie entscheidet, 
ob Inhalte für alle nutzbar sind. Dieser PDF-Schnellcheck bündelt die wichtigsten Kriterien und 
schafft Orientierung in wenigen Minuten. Hinweis: Die Checkliste ersetzt keine vollständige 
PDF/UA-Abnahme, sondern macht sichtbar, wo Sie nachschärfen sollten.

Wir zeigen Ihnen, wie neeyo Enhance PDFs veredelt 
und Barrierefreiheit im CCM skalierbar macht.

Dokumenttitel:
In den Dokumenteigenschaften 
(nicht nur als Dateiname).  
Ideal: Kurz, eindeutig. 
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Dokumentsprache:
z. B. Deutsch – für die Sprach- 
ausgabe am Screenreader.2
Tags/Struktur:
Überschriften, Absätze, 
Aufzählungen etc. sind getaggt  
(kein „flaches“ PDF ohne Struktur).
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Überschriften-Hierarchie:
H1 → H2 → H3 … keine Sprünge,  
keine „optischen Überschriften“  
ohne Heading-Tag.
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Lesereihenfolge:
Logischer Aufbau – besonders 
bei Spalten, Boxen, Infokacheln 
und mehrspaltigen Layouts. 
Bei Formularen: Tab-Reihenfolge 
korrekt und per Tastatur bedienbar.
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Aufzählungen: 
Als echte Listen ausgezeichnet –  
keine manuell gesetzten Bullets,  
Bindestriche oder Sonderzeichen. 
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Tabellen:  
Kopfzeilen als Kopfzeilen markiert und 
den Datenzellen zugeordnet; logisch 
aufgebaut. Keine Layout-Tabellen. 
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Bilder/Grafiken:
Informative Inhalte mit Alt-Text; 
Dekoration als Artefakt markiert.  1

Links:  
Sprechend und eindeutig – Linktexte 
erklären das Ziel („Jetzt kontaktie-
ren“), nicht „hier klicken“.  
Bei mehreren Links sind Linktexte 
auch ohne Kontext eindeutig. 
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Lesbarkeit:  
Ausreichender Kontrast, gut lesbare 
Schriftgrößen (Empfehlung: Fließtext 
≥ 11 pt, Fußnoten ≥ 9 pt).
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